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Laufzeit: 01.01.2003 bis 31.01.2004

 Institut der deutschen Wirtschaft Köln

Angebot:
Informationsveranstaltungen und Gastvorträge

zum Thema „Flexible Arbeitszeiten“

Das Projekt BEST-ZEIT bietet Arbeitgeberverbänden und anderen Verbänden der
Wirtschaft die Möglichkeit, ihre Mitgliedsunternehmen über das Thema „Flexible

Arbeitszeiten“ zu informieren. Wir führen entweder in Abstimmung mit Ihnen
komplette Workshops durch oder halten Vorträge auf Ihren

Informationsveranstaltungen und Tagungen.

Inhaltliche Schwerpunkte dieser Veranstaltungen können sein:
•  Einführung in das Thema - Hintergrundinformationen Arbeitszeitflexibilisierung
•  Von Arbeitszeitkonto bis Zeitarbeit: Modelle der Arbeitszeitflexibilisierung
•  Warum Arbeitszeitflexibilisierung? Motive für die Einführung von flexiblen

Arbeitszeitmodellen - Chancen und Risiken von flexiblen Arbeitszeitmodellen
•  Arbeitszeitflexibilisierung in der Praxis: flexible Arbeitszeitmodelle erfolgreich

einführen - Ergebnisse aus Erfahrungsberichten und Unternehmensbefragungen
•  Arbeitszeitflexibilisierung in der Praxis: Einführen von flexiblen Arbeitszeitmodellen im

Betrieb
•  Arbeitszeitflexibilisierung in Deutschland und Europa: Ergebnisse aus empirischen

Studien
•  Investive Arbeitszeitpolitik: Nutzung flexibler Arbeitszeitmodelle zur Erhöhung der

Weiterbildungsbeteiligung
•  Vereinbarkeit von Familie und Beruf – welche Chancen bieten flexible

Arbeitszeitmodelle?

Wenn Sie Interesse an unserem kostenlosen Service haben, rufen Sie uns bitte an!

Christiane Flüter-Hoffmann
Telefon: (02 21) 49 81–8 41
Telefax (02 21) 49 81–8 54
E-Mail: flueter@iwkoeln.de

Jörn Solbrig
Telefon: (02 21) 49 81–8 25
Telefax (02 21) 49 81–8 54
E-Mail: solbrig@iwkoeln.de

www.best-zeit.de
www.flexible-arbeitszeiten.de

http://www.best-zeit.de/
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